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Ein Teppichprogramm auf Erfblgskurs
Dieses grösste
Tochterunternehmen der TISCA
Tischhauser + Co. AG,
Bühler, hat dank zielgerichtetem

Aufbau heute einen
Tuftingmaschinenpark zur
Verfügung, der alle
interessanten Teilungen von
5/8" bis 5/64", d. h.
Kettdichten von 6 bis 50
Fäden auf 10 cm Breite um-
fasst, vorwiegend für
Schlingenflor-, aber auch
für Schnittflorqualitäten.
Das erlaubt eine derartige
Vielfalt an Entwicklungen
mit erstaunlicher Individualität,

wie sie kaum
irgendwo noch zu beobachten

ist. Deutlich spürbar
ist auch der Einfluss der
Créateure aus dem
Websektor der TISCA.
Ein überzeugender Beweis
dafür stellt das neue
Teppichprogramm dar. Auf
dem Gebiete der berberartigen

Auslegeteppiche,
welche ähnlich des früheren

Parketts im Wohnbereich

immer zu den klassischen

textilen Belägen
gehören werden, sind
Neuheiten entstanden, die den
geschmacklich Anspruchsvollen

zu begeistern
vermögen. Ob es die grobnop-
pigen Qualitäten «Homespun,

Sahib» etc. oder die
in verschiedenartiger
Körnigkeit, durch technische
Entwicklungen möglich
gewordenen sehr dichten
«fine gauge» Wollberber
sind, immer besticht die
natürliche Ausstrahlung
der Wolle, die Lebendigkeit
der Oberfläche durch die
ausgesucht schöne Struktur

und die feinnuancierten,
handgespinstartigen

Garntypen. So verblüfft
z.B. die Qualität « Rif »

durch ihre ausdrucksvolle,
handwerkliche Wirkung in
warmer Wohnlichkeit.
Auch in der Reihe der
Polyamid-Qualitäten für
den stark beanspruchten
Wohnbereich oder die
Strapazen im Objekt sind
neue Artikel zu erwähnen.
Diese zeichnen sich durchwegs

durch ebenmässige,
saubere Oberflächenbilder
aus, sowie durch harmonische,

modern konzipierte
Farbpaletten. Hervorzuheben

ist eine Schiingenware
aus endlos Nylsuisse der
Viscosuisse AG, Emmenbrücke,

vierfarbig intertex-
turiert mit leichtem Glanz.
Diese Neuentwicklung er-
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gibt gegenüber gleichprei-
sigen Qualitäten ein
reicheres, luxuriöses Warenbild.

Wie in Fachkreisen
bekannt ist, erlaubt die Tuf-
ting-Technik Produkte von

TIARA HOMESPUN

%

verhältnismässig besonderer

Preiswürdigkeit. Wenn
diese wie in der neuen
TIARA-Kollektion mit
technischem Können viel
Gefühl für die Eigenheit eines
Materials und dem Willen
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zu aussergewöhnlicher
Leistung gestaltet werden,
kann der Absatz-Erfolg im
In- und Ausland nicht
ausbleiben.
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